
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 1568/2025 der SPD im Ortsbeirat betreffend Sachstand "Partizipative 
Stadtentwicklung" hier: Lerchenberg 2037 (SPD) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
1. Gibt es einen Zeitplan für die Durchführung der ausstehenden Bürgerbeteiligungsprozesse? 

 
Der aktuell angedachte Zeitplan bezieht sich auf die Reihenfolge des Eingangs der Anträge 
aus den Mainzer Stadtteilen mit der Bitte um Durchführung einer Bürgerbeteiligung nach 
dem Konzept “partizipative Stadtteilentwicklungsprozesse“. 
Für jedes Jahr ist zurzeit ein Beteiligungsprozess vorgesehen. Die Abstimmung, Terminie-
rung, Beauftragung, Durchführung und Finalisierung des gesamten Prozesses sind sehr um-
fangreich. Hinzu kommt, wie bereits im Konzept verankert, die finanzielle Ausstattung der 
Stadt Mainz. Als freiwillige Leistung ist die Umsetzung des o.g. Konzeptes per se nicht gesi-
chert. Entscheidend ist die jährliche Bewilligung der benötigten Haushaltsmittel durch die 
Aufsichtsbehörde. 
Ein Austausch zum Konzept und der Zeitplanung findet am 23. Januar 2026 im Stadthaus 
Große Bleiche mit den Ortsvorsteher:innen aller Mainzer Stadtteile und Herrn Oberbürger-
meister Haase sowie dem federführenden Amt für Stadtforschung und nachhaltige Stadt-
entwicklung (12) statt. Die Einladung hierfür ist an Herrn Ortsvorsteher Kömür am 21. Okto-
ber 2025 versendet worden.  

 
2. Wann wird die Bürgerbeteiligung voraussichtlich im Stadtteil Lerchenberg durchgeführt? 

 
Basierend auf den Aussagen zu Frage 1 ist der Beginn des Beteiligungsprozesses im Sinne 
des Konzeptes partizipative Stadtteilentwicklungsprozesse für den Ortsteil Mainz Lerchen-
berg nach den Beteiligungsprozessen in Mainz Finthen und Mainz Marienborn eingeplant. 
Dies gilt, wie oben erwähnt, unter Vorbehalt der Bewilligung der hierfür benötigten Mittel 
durch die Aufsichtsbehörde. 
 

Mainz, 29. Oktober 2025 
 
gez. 
 
Nino Haase 
Oberbürgermeister 


